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Ein ganz besonderer Weihnachtswunschzettel 
Wollten Sie immer schon einmal Weihnachtsmann oder Christkind 
sein? Durch Ihre Spenden wäre es möglich, einen ganz besonderen 
Wunschzettel zu erfüllen. 
 
• Die BewohnerInnen der Lebenshilfe Wohnstätte aus Olpe 
wünschen sich einen Fernseher für gemeinsame Abende und die 
kommende Fußball-EM.(1) 
• Die BewohnerInnen der Lebenshilfe Wohnstätte in Netphen brauchen eine neue Couchgarnitur 
und eine neue Markise für die Terrasse. (2) 
• Das Kinderhaus in Haus Hammerstein wurde in 2011 rein aus Spendengeldern für Kinder mit 
und ohne Behinderung gebaut. Nun muss es noch kindgerecht eingerichtet werden. (3) 
• Die Bewohnerinnen und Bewohner der Lebenshilfe Wohnstätte in Köln-Volkhoven benötigen 
auch dieses Jahr wieder finanzielle Unterstützung, um Wurfmaterial für die Teilnahme am 
Karnevalszug zusammenzubekommen,- ein inklusives Projekt, was allen Seiten viel Freude 
bringt. (5) 
• Die Wohnstätte in Wenden wünscht sich für Ihre Bewohner und Bewohnerinnen eine finanzielle 
Unterstützung für den Garten. Hier sollen Wind- und Wasserspiele sowie Tastwände für mehr 
Sinneseindrücke und damit für mehr Förderung sorgen. (6) 
• Die BewohnerInnen der Lebenshilfe Wohnstätte aus Herten wünschen sich für Ihren Garten 
eine neue Vogelnest-Schaukel. (A) 
• Die BewohnerInnen der Lebenshilfe Wohnstätte in Gelsenkirchen haben eine lange Liste 
geschrieben. Sie benötigen allerhand für ihre neue Küche. Töpfe, Pfannen, Kaffeemaschine, 
Gläser & Co. würden hier mit großer Freude ausgepackt. (D) 
 
Bitte unterstützen Sie diese Weihnachtswünsche durch Ihre Spende. Geben Sie bei Ihrer Spende 
den Verwendungszweck „Wunschzettel“ sowie die jeweilige Kennzeichnung an. (gesammelte 
Spendenbeträge, die über die nötige Summe hinausgehen, dürfen als allgemeine Spende für die 
Lebenshilfe NRW verwendet werden.) 
 
Wir hoffen dadurch, einige Weihnachtswünsche erfüllen zu können. 
Spendenkonto Lebenshilfe Landesverband NRW e.V. 
Bank für Sozialwirtschaft Köln 
BLZ 370 205 00 
Konto-Nr. 80 94 009 
 
Hier sind auch online-Spenden möglich: 
  
https://secure.spendenbank.de/kreditkarten/karte.php?other_lang=true&oid=1761163 
 
   



„Oh, du fröhliche….“: Lebenshilfe Wohnstätte aus Köln-Volkhoven 

stellt sich weihnachtlich vor 
Auf gleich zwei Veranstaltungen präsentierte sich die Lebenshilfe Wohnstätte 
Franz Goebbels aus Köln-Volkhoven in der Adventszeit. Neben viel Spaß für 
die BewohnerInnen gab es anregende Gespräche und auch die ein oder 
andere Spende. 
 
Mit einem kleinen Stand präsentierte sich die Lebenshilfe Wohnstätte am 
Sonntag, den 27.11.2011 von 10.00 bis 18.00 Uhr auf dem Weihnachtsbasar 
der Gemeinnützigen Werkstätten Köln Gmbh (GWK) in Köln-Pesch. Rund 
400,- € werden der Wohnstätte durch den Veranstalter als Spenden 
gutgeschrieben. Nahtlos ging es vom 28. bis 29.11.2011 auf dem Roncalli-
Platz in Köln weiter, wo auch die Lebenshilfe Köln mit einem Stand 
anzufinden war. Wie bereits im vergangenen Jahr war die Wohnstätte hier mit einem festlich-
geschmückten Stand auf dem beliebten Kölner Weihnachtsmarkt vertreten. Viele tausende 
BesucherInnen strömten an diesen Tagen an der weihnachtlichen Bude direkt unter dem Dom 
entlang und bewunderten die vielen selbstgemachten Waren, die dort angeboten wurden. So 
wechselten auch schnell gebastelte, gebackene und eingekochte Artikel gegen eine Spende die 
Besitzer. Über rund 330,- weitere Euro konnten sich die BewohnerInnen freuen. 
 
Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen und hauptamtlichen Helfern für ihr 
überdurchschnittlich hohes Engagement! Ohne sie wären diese drei Tage nicht zu leisten 
gewesen. 
  

Ein Meilenstein auf dem Weg zur Teilhabe 
46 Personen mit und ohne Behinderung gründen die Lebenshilfe 
Möglichkeitsdenker auf der Wasserburg Hainchen 
„Nun haben wir es endlich geschafft. Die Lebenshilfe 
Möglichkeitsdenker sind gegründet!“, so Steven David James 
erleichtert nach der gelungenen Gründungsversammlung am 
16.11.2011. 
 
Am 16.11.2011 wagte die Lebenshilfe NRW einen großen Schritt in 
Richtung Inklusion. Gemeinsam mit vielen Interessierten mit und 
ohne Behinderung wurden in den schönen Räumlichkeiten der Wasserburg Hainchen die 
Lebenshilfe Möglichkeitsdenker gegründet. 
 
Hintergrund der Lebenshilfe Möglichkeitsdenker ist es, die ehrenamtliche Arbeit beim Lebenshilfe 
Netphener Tisch, beim Lebenshilfe Netphener Mittagstisch und bei der Lebenshilfe Rasselbande 
intensiver zu unterstützen und noch mehr Eigenverantwortung für diese ehrenamtliche Arbeit zu 
übernehmen. Durch den zu dieser Zeit bevorstehenden Umzug des Lebenshilfe Centers von 
Netphen nach Siegen stand die Befürchtung im Raum, dass das allgemeine Interesse für die 
Projekte allmählich nachlasse. Um diesen Befürchtungen entgegen zu treten, formulieren die 
Mitglieder der Lebenshilfe Möglichkeistdenker einige Grundsätze. 
 
„Da haben wir ins Schwarze getroffen! So vielen Menschen mit und ohne Behinderung bei der 
Gründung einer Arbeitgemeinschaft,- das ist ein voller Erfolg.“, freut sich Erika Schmidt ebenfalls 
Mitgründerin der Lebenshilfe Möglichkeitsdenker. 
 
Unterstützung erhalten die Lebenshilfe Möglichkeitsdenker zum einen durch die Lebenshilfe 
Bildung NRW zum anderen durch die Lebenshilfe Kreisvereinigung Siegen – Wittgenstein und 
deren Vorsitzende Inge Dohmwirth. Und nicht zuletzt durch Dr. Johannes Schädler von der 
Universität Siegen, der Unterstützung aus Lehre und Forschung zusagte. 
Erika Schmidt sagte dazu: „Jetzt wird es aber Zeit, dass wir in die Pötte kommen.“ Und wo sie 
recht hat, hat sie recht. Das erste Treffen der Siegener Möglichkeitsdenker folgt gleich im Januar 
2012. Ein Thema ist auch schon gefunden: "Vom Hilfeempfänger zum ehrenamtlichen Helfer - 
Menschen mit und ohne Behinderung arbeiten ehrenamtlich für die Bürgerinnen und Bürger im 
Siegerland"  



Lebenshilfe Center öffnet seine Türen 
Ab sofort auch „Information - Beratung - Service“ in Erftstadt 
Bereits seit rund zwei Monaten arbeiten die Lebenshilfe 
MitarbeiterInnen um Lebenshilfe Center Leiter Ralf Moormann schon 
auf Hochtouren im neuen Lebenshilfe Center in Erftstadt, um 
Menschen mit und ohne Behinderung umfassende Informationen, 
Beratung und Service in allen Lebensbereichen anbieten zu können. 
So konnten sich nicht nur die Räumlichkeiten in der Bonnerstraße 
9-11 in Erftstadt-Lechenich bei der offiziellen Eröffnung am 
28.11.2011 von ihrer besten Seite zeigen. Das inzwischen 
eingespielte Team präsentierte gemeinsam mit Hans Jürgen Wagner, Geschäftsführer der 
Lebenshilfe Rhein-Erft-Kreis Süd gemeinnützigen GmbH, stolz die bis hierher schon geknüpften 
Kontakte, entwickelten Angebote und zukünftigen Ideen. 
 
Ein besonderes Augenmerk wurde auf die Arbeit von Angelika Schürmann gelegt. Die von ihr 
besetzte und von Aktion Mensch geförderte Vollzeitstelle wird sich ausschließlich der Akquisition, 
Vermittlung und Begleitung von ehrenamtlich-engagierten Menschen mit und ohne Behinderung 
widmen. Dr. Franz-Georg Rips, Bürgermeister der Stadt Erftstadt, ging deshalb u.a. in seinen 
Grußworten auch speziell auf dieses Thema ein. Doch auch die vielen anderen Angebote des 
Lebenshilfe Centers kamen in seiner Ansprache nicht zu kurz. 
  

Sie suchen noch attraktives 

Weihnachtsgeschenk? 
Verschenken Sie doch einen Gutschein für Haus 
Hammerstein. 
Das wunderschöne Gasthaus an der 
Wuppertalsperre von Hückeswagen bietet Erholung, 
Sport und Kulinarisches gleichermaßen. 
Verschenken Sie z.B.  
- eine Brunch-Gutschein für 18,50 € 
- einen Gutschein für einen "Französischen Abend" 
mit Sängerin Sigrid Noyer und Buffet für 28,- € am 
22.01.2012 
- einen Gutschein für einen "Italienischen Abend" mit Entertainer Roberto Falcone und Buffet am 
26.02.2012  
- oder einfach einen Übernachtungsgutschein für ein paar gemütliche Stunden. 
 
Gutscheine erhalten Sie direkt im Haus Hammerstein oder unter Tel.: 021 92 / 91 61 70 
www.haus-hammerstein.de 
 
   

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
Die Lebenshilfe NRW wünscht allen Freunden, Förderern und Interessierten ein 
"Frohes Weihnachtsfest" und einen guten Rutsch ins Jahr 2012. 
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